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1.  Auftraggeber: Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und 
Landwirtschaft (BMVEL), Rochusstraße 1, D-53123 Bonn. Tel.: +49 (228) 529-0. 
Fax: +49 (228) 529-42 62.  

Vertreten durch: Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR), Hofplatz 1, 
D-18276 Gülzow. Tel.: +49 (38 43) 693 00. Fax: +49 (38 43) 693 01 02. 

2.  Kategorie der Dienstleistung und Beschreibung, CPC-Nummer, Menge, 
Optionsrechte: CPV: 75131000. 
Erstellung einer Studie zum Thema: "Makroökonomische Effekte des Anbaus und 
der Nutzung von nachwachsenden Rohstoffen".  

Die Studie soll eine Darstellung der Rahmenannahmen sowie der Datengrundlage 
enthalten. Ziel der Studie soll sein, die makroökonomischen Effekte des Anbaus 
und der Nutzung nachwachsender Rohstoffe darzustellen, insbesondere sind 
Aussagen zur Bruttowertschöpfung, zu den Beschäftigungseffekten, zum 
Außenhandel, zur landwirtschaftlichen Einkommenssituation und zu den 
fiskalischen Effekten zu treffen. Diese Aussagen sind zu werten und vor dem 
Hintergrund unterschiedlicher Szenarien zu beleuchten. 

Die zu vergebende Aufgabe lässt sich wie folgt gliedern: 

1. Rahmenannahmen und Datengrundlage: 

Allgemeine Rahmenbedingungen (u.a. Agenda 21, Agenda 2000, EU-
Osterweiterung, CO2-Klimaschutzziele, Anbau auf Stillegungsflächen usw.), 

Rahmenannahmen und Datengrundlage der energetischen Nutzung 
nachwachsender Rohstoffe, 

Rahmenannahmen und Datengrundlage der stofflichen Nutzung nachwachsender 
Rohstoffe; 

2. Methodisches Vorgehen; 

3. Analyse der makroökonomischen Effekte für die Anwendungsbereiche 
nachwachsender Rohstoffe: 

Biogene Kraftstoffe, 

Wärme und Strom aus Biomasse, 

Biogene Schmierstoffe, 

Werkstoffe aus nachwachsenden Rohstoffen, 

Chemierohstoffe; 

3.1. Bruttowertschöpfung; 

3.2. Beschäftigungseffekte; 



3.3. Außenhandel; 

3.4. Einkommenseffekte in der Landwirtschaft. 

3.5. Fiskalische Effekte; 

4. Abschließende Auswertung und Fazit; 

5. Zusammenfassung. 

3.  Lieferort: Entfällt. 

4. a) Vorbehalt für einen besonderen Berufsstand: Entfällt. 

  b) Rechts- und Verwaltungsvorschrift: Entfällt. 

  c) Verpflichtung zur Angabe des Namens und der Qualifikation: Ja. 

5.  Unterteilung in Lose: Eine Aufteilung in Lose kommt nicht in Betracht. 
Ansonsten ist eine Vergabe von Unteraufträgen an fachlich spezialisierte bzw. in 
diesem Themenbereich besonders erfahrene Einrichtungen/Institute bzw. 
Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft möglich. 

6.  Varianten: Verbot von Änderungsvorschlägen: nein. 

7.  Frist für den Abschluß der Dienstleistungen bzw. Dauer des Auftrags, 
Beginn oder Erbringung der Dienstleistung: 2 Jahre. 

8. a) Anforderung der Unterlagen bei: Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. 
(FNR), Hofplatz 1, D-18276 Gülzow. Tel.: +49 (3843) 69300, Fax: +49 (3843) 
6930102, E-Mail: info@fnr.de, Internet: www.fnr de. 

  b) Schlußtermin für Anforderung: 1.7.2003 (12.00). 

  c) Zahlung: Entfällt. 

9. a) Schlußtermin für Angebotseingang: 1.7.2003 (12.00). 

  b) Anschrift: Siehe Ziffer 8.a). 

  c) Sprache(n): Deutsch. 

10. a) Zur Angebotsöffnung zugelassene Personen: Entfällt. 

  b) Tag, Stunde und Ort: Entfällt. 

11.  Kautionen und sonstige Sicherheiten: Keine. 

12.  Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Gemäß VOL/B. 

13.  Rechtsform der Bietergemeinschaft: Rechtsform der Arbeitsgemeinschaft 
(ARGE) gemäß BGB. 

14.  Mindestbedingungen: - Nachweis der finanziellen/wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit.  

Geforderte Nachweise der fachlichen Eignung: 

- nähere Angaben zu bereits erbrachten Leistungen mit Bezug zur Thematik 
"Nachwachsende Rohstoffe", 

- Referenzen, die zeigen, dass der Bewerber mit der zu erbringenden 
Dienstleistung bereits Erfahrung hat, 

- Angaben zur Qualifikation und Erfahrung der vorgesehenen Bearbeiter, 

- Angaben zur für die Dienstleistung verfügbaren technischen Ausstattung des 
Bewerbers, 

- Angabe des Auftragsanteils, für den der Bewerber einen Unterauftrag 
beabsichtigt. 



15.  Bindefrist: 31.10.2003. 

16.  Zuschlagskriterien: Der Zuschlag wird gemäß § 25 Nr. 3 VOL/A dem unter 
Berücksichtigung aller Umstände wirtschaftlichsten Angebot erteilt. In die 
Bewertung geht neben dem Preis auch die Qualität der konzeptionellen Vorschläge 
zur Umsetzung der unter 2.) genannten Gliederung ein. 

17.  Sonstige Angaben: Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung 
behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:  

Referat 113 des Bundesministeriums für Verbraucherschutz, Ernährung und 
Landwirtschaft, Rochusstraße 1, D-53123 Bonn. 

Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Straße 16, 
D-53113 Bonn. 

18.  Tag der Veröffentlichung der Vorinformation: Entfällt. 

19.  Absendung der Bekanntmachung: 16.4.2003. 

20.  Eingang der Bekanntmachung: 16.4.2003. 

21.  Auftrag im Anwendungsbereich des Beschaffungsübereinkommens 
"GPA": Ja. 

 


